
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Nachbarschaftshilfe für Telgte – wie das Unternehmen flaschenpost ein 
Zeichen der Solidarität setzt 

Getränkespenden im Lockdown an das St. Rochus-Hospital und das Wohnstift St. Clemens  
 

Münster, 30. Juni 2020. Allmählich schien sich alles wieder der Normalität anzunähern, dann kam 
der erneute Lockdown für den Kreis Warendorf. Eine Situation, die wieder einmal mit erheblichen 
Einschränkungen im Alltag verbunden ist. Um genau an der Stelle zu unterstützen, an der die 
Menschen nicht nur in diesen Tagen Herausragendes leisten, möchte sich die flaschenpost, 
Deutschlands erster Getränkesofortlieferdienst aus Münster, erkenntlich zeigen und dankt der 
Belegschaft des St. Rochus-Hospitals und des Wohnstifts St. Clemens mit einer Getränkespende. 

Die Übergabe der Spende erfolgte an die Geschäftsführung der St. Rochus-Hospital Telgte GmbH und 
der St. Clemens GmbH, sowie an die Leitung des Wohnstifts St. Clemens. Alle Beteiligten freuten sich 
sehr über dieses Zeichen der Solidarität. 

Einschränkungen im normalen Besucherverkehr, erschwerte Einkaufsbedingungen und viel Aufwand 
bei der Einhaltung aller Sicherheitsvorgaben sind nur einige der Herausforderungen, der sich das 
Pflegepersonal aktuell stellen muss. „Wir möchten uns unserer Nachbargemeinde gegenüber 
solidarisch zeigen und haben auf den erneuten Lockdown direkt reagiert. Wenigstens eine Sorge 
möchten wir nehmen und versorgen das Pflegepersonal der Telgter Einrichtungen der St. Franziskus-
Stiftung mit kostenlosen Getränken“, so André G. Krell, Head of B2B Sales bei der flaschenpost SE. 

Die Getränkelieferung des jungen Münsteraner Unternehmens in die Nachbarstadt Telgte erfolgt 
immer dienstags. Die Kunden in Telgte können die ganze Woche über auf www.flaschenpost.de 
vorbestellen und aus über 1.000 Artikeln auswählen. Neben zahlreichen Getränken gibt es auch 
Konserven, Nudeln, Putzmittel, Tiernahrung und Drogerieartikel im Onlineshop. Die Lieferung erfolgt 
dienstags innerhalb von 120 Minuten im gewünschten Lieferzeitraum. 

Die Bestellung wird bequem online auf www.flaschenpost.de oder via App aufgegeben und bis vor 
die Wohnungs- oder Bürotür geliefert – unter strengsten Hygienebedingungen und absolut 
kontaktlos. „Mit unserem kontaktlosen Lieferkonzept können wir auch in der aktuellen Situation eine 
sichere Versorgung mit Grundnahrungsmitteln für den täglichen Bedarf bieten“, so Krell weiter. „Das 
nutzen auch viele Unternehmen, für die wir im B2B-Bereich zahlreiche Angebote haben.“ So 
entlastet die flaschenpost den Alltag, und die Kunden haben eine Sorge weniger.   

 

*** 

Über die flaschenpost 

Die flaschenpost ist Deutschlands erster Getränkesofortlieferdienst. Getränke ohne Kisten 
schleppen oder lästige Pfandrückgabe – eine Idee, die Visionär Dieter Büchl gemeinsam mit dem 
Gründungsteam Dr. Stephen Weich, Niklas Plath und Christopher Huesmann vor rund vier Jahren 



kurzerhand in die Tat umsetzte und im westfälischen Münster startete. Die flaschenpost wurde 
schnell über die Stadtgrenzen hinaus bekannt. Mittlerweile beliefert die flaschenpost von 21 
Lagerstandorten aus über 135 Städte in Deutschland. Die Lieferung von Getränken wird durch die 
sofortige Auslieferung nach der Bestellung innerhalb von 120 Minuten für jeden Kunden gut 
planbar, das Leergut wird direkt mitgenommen und der Pfandbetrag sofort von der Rechnung 
abgezogen. Ermöglicht wird die schnelle Lieferung durch ein IT-System, das die Bestellungen zu 
intelligent geplanten Touren zusammenfasst und im Lager automatisiert vorbereitet.  

www.flaschenpost.de 
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